
Vereinsreise des frauensport Bürglen nach Bad Ragaz 

Am Morgen des 15.09.2023 brach eine topmotivierte, fröhliche Gruppe von 35 Frauen des 
frauensport Bürglen zur diesjährigen Vereinsreise auf. Nachdem im Jahr 2021, 
coronabedingt lediglich eine eintägige Reise durchgeführt wurde, durften wir dieses Jahr 
wieder zwei Tage gemeinsam verbringen.  
Bei guten Wetterbedingungen liessen wir uns von unserem sympathischen Carchauffeur 
Richtung Bad Ragaz chauffieren. Nach der Begrüssung im Car durch die beiden 
Organisatorinnen Lucia Lauener und Nadia Schuler und der Ankunft in der Bündner 
Herrschaft, folgte der Zimmerbezug im Schlosshotel Bad Ragaz. Anschliessend genossen wir 
auf der schönen Gartenterrasse Kaffee und Gipfeli und stärkten uns für den bevorstehenden 
Fussmarsch in Richtung Taminaschlucht. 
Angekommen beim alten Bad Pfäfers und beim Eingang zur Schlucht durften wir diese 
erkunden und den Ursprung des Quellwassers, mit welchem die Tamina Therme Bad Ragaz 
gespiesen wird, bestaunen. Nach dem wohlverdienten Mittagessen, individuell aus dem 
Rucksack oder mit vor Ort gekauften Speisen und Getränken, führten uns verschiedene 
Wege zurück nach Bad Ragaz. Einige Frauen nutzten die Annehmlichkeiten des 
Schluchtenbusses, andere wanderten über verschiedene Routen zurück nach Bad Ragaz. 
Nach dem verdienten Apéro im Schlossgarten trafen wir uns um 19 Uhr wieder im 
Restaurant. Nach einem sehr guten Abendessen genossen wir das gemütliche 
Beisammensein und beim anschliessenden «Pantomime-Spiel» konnte wohl niemand 
behaupten, dass die Lachmuskeln zu kurz gekommen seien. In der Bar liessen wir den Abend 
bei einem Schlummertrunk ausklingen.  
Am Samstag hiess es nach dem Genuss eines grosszügigen Frühstücks um 09.00Uhr Abfahrt 
in Richtung Pizol Bahn. Mit der Gondel ging es hoch zur Station Pardiel. Von da trennten sich 
unsere Wege wieder kurzzeitig. Eine etwas grössere Wanderung führte eine Gruppe Frauen 
nach rund 2.5-stündigem Fussmarsch zur Pizol-Hütte, während eine zweite Gruppe die 
Strecke mit dem Sessellift bewältigte und anschliessend auf dem Pizol eine Rundwanderung 
machte.  
In der Pizol-Hütte stärkten wir uns noch einmal herzhaft, bevor wir den Abstieg unter die 
Füsse nahmen/ bzw. die Retourfahrt mittels Sessellift und Gondel genossen und mit einem 
herrlichen Panorama und sehr guter Weitsicht belohnt wurden.  
So traten wir bereichert durch viele schöne Erlebnisse und gute Gespräche die Heimfahrt an 
und steuerten wohlbehalten wieder Richtung Urnerland.  
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle den beiden Organisatorinnen dieser wunderbaren 
Reise, Lucia Lauener und Nadia Schuler. Sie haben keine Mühen gescheut, um uns ein 
abwechslungsreiches, vielseitiges Programm bieten zu können. 
«Scheen isch es gsi! Oder nid!?« ���� 


